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Kolping: 
 

 Weltgebetstag der Kolpingsfa-
milien 

Die Kolpingsfamilie lädt alle Mitglieder 
und Interessierte für Montag, 27. Okto-
be, zum Kolping-Weltgebetstag um 
19.00 Uhr zu einer hl. Messe in der 
Kapelle des Marienheim (Altenheim) 
in Siegen-Weidenau ein. Nach der hl. 
Messe ist ein gemeinsames Abendes-
sen. Die hl. Messe musste nach Wei-
denau verlegt werden, weil die Schwes-
tern die Eremitage verlassen haben. 

 Treffen mit dem Ehepaarkreis 
der ev. Kirche Eichen am 20. 
November 

Seit vielen Jahren Treffen wir uns im 
November mit dem Ehepaarkreis der 
ev. Kirche Eichen zu einem ökumeni-
schen Gesprächsabend. Diesmal sind 
wir Gastgeber und möchten über das 
Sakrament der Ehe sprechen. Pfarrer 
Rüsche, Vikar Kantor und Pastor Ahl 
werden am Gesprächsabend teilneh-
men. 
Das Treffen findet am 20. November 
um 20.00 Uhr im Pfarrheim Krombach 
statt. Alle Interessierte sind herzlich ein-
geladen. 

 Kolpinggedenktag - Hinweis 
Der diesjährige Kolpinggedenktag wird 
nicht wie angekündigt am Samstag, 29. 
November, sondern am Sonntag, 30. 
November, stattfinden.  
 Blaudruckkurs 
Mittwoch, 12. November, von 18.00– 
21.00 Uhr und Donnerstag, 13. No-
vember, von 18.00-21.00 Uhr findet 
im Krombacher Pfarrheim  ein Blaud-
ruckkurs statt. Anmeldung bitte bei 

Isentraut Heck, Tel. 82708. 
 
Caritas:  
 

 Am Dienstag, 4. November, ist 
um 16.00 Uhr Andacht im Senio-
ren Wohnpark  Krombach. 

 Vorankündigung 
Das Jahresabschlusstreffen  der Grup-
pe „60plus“ ist am Donnerstag, 27. No-
vember, um 14.30 Uhr im Kromba-
cher Pfarrheim. 

 
kfd-Frauengemeinschaft 
 

 Am Mittwoch, 5. November, um  
9.15 Uhr treffen sich die Frauen  zum 
Wortgottesdienst in der Kirche und an-
schließend zum gemeinsamen Früh-
stück im Pfarrheim.  

 Am Donnerstag, 20. November, 
findet um 15.00 Uhr in St. Vitus in 
Hilchenbach die Elisabethfeier statt. 
Alle Frauen sind herzlich eingeladen, 
daran teilzunehmen. 

Zeiten gemeinsamer Gottesbegegnung 

 
Sonntag,  9. November Weihe der Lateranbasilika—FEst 
Krombach       18.00  (Sa) Vorabendmesse  
                          11.15  Hochamt  †  Anatoli Obuchov , anschl. gem. Mittag- 
                                  essen im Pfarrheim     
                       17.00  Andacht, anschl. St. Martinszug                    
Montag,   10. November 
Krombach       18.00  Rosenkranzgebet 
Dienstag,   11. November 
Krombach     18.00  Hl. Messe  
Mittwoch,   12. November 
Krombach  18.00  Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 13. November 
Krombach  18.00  Hl. Messe 
Samstag, 15. November 
CEK Kreuztal   10.00  Firmfeier 
Sonntag,  16. November 33. Sonntag im Jahreskreis 
Krombach                   (Sa) keine Vorabendmesse  

 11.15  Hochamt  f. Leb..  und  †† der Familie Göbel 
Montag, 17. November 
Krombach   18.00  Rosenkranzgebet 
Dienstag, 18. November 
Krombach   18.00  Wortgottesfeier 
Mittwoch,  19. November 
Krombach   18.00  Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 20. November 
St. Vitus Hilchenbach 15.00  Elisabethmesse 
Krombach   keine Hl. Messe  

Sonntag, 23. November Christkönigsonntag  Hochfest 

Krombach    18.00  (Sa) Vorabendmesse   
   11.15   Hochamt  f. †  Andreas Spolny 

    Gedanken beim Aufräumen 

 

 

 

 

Wieder einmal aufräumen 
Freiraum schaffen für Wichtiges 
sich vom Unwichtigen trennen 

Ordnung bringen ins Chaos 
nicht nur im Schrank 
und auf dem Schreibtisch 

Katharina Wagner, 

 Familientreff  

Am Sonntag, 9. November, nach 

dem Hochamt lädt die kfd mit der 

Kolpingfamilie alle Gemeindemitglie-

der zum gemeinsamen Mittagessen 

ein. 

 

                Am  Dienstag, 11.       

      November,  um 19.00 ist 

Vorstandstreffen der Gremien im 

Krombacher Pfarrheim zur Termin-

absprache für 2015. 

 

                Hauskommunion ist am                            

       Donnerstag, 6. November,   

       ab 10.00 Uhr.  

 

 

  Jugendtreff 

  Der Jugendtreff geht                      

am Freitag, 14. November, um 19 

Uhr in einem örtlichen Restaurant 

kegeln. Weitere Informationen wer-

den auf unserer Homepage 

(Jugend.kath-kirche-krombach.de) 

bekannt gegeben. Wir freuen uns 

auf rege Teilnahme. 



AU S  D E M  PA S TO R A LV E R B U N D  

INFOS - MITTEILUNGEN - VERANSTALTUNGEN 

Firmfest im Pastoralverbund Nördliches 
Siegerland 
Am Wochenende 15./16. November findet 
in den Gemeinden des Pastoralverbundes 
das Firmfest mit dem Abt Stephan Schröer 
von der Abtei Königsmünster /Meschede 
statt. 99 jungen Christen (28 aus Krom-
bach, 29 aus Kreuztal und 42 aus Hilchen-
bach-Dahlbruch) wird das Firmsakrament 
gespendet. Firm sein heißt stark sein, fest 
sein! In der Firmung werden wir „besiegelt 
durch die Gabe Gottes, den Heiligen 
Geist“. Da wird also ein Siegel unter jene 
Geschichte gesetzt, die mit der Taufe be-
gonnen hat. So können die Jugendlichen 
Ja sagen zur eigenen Taufe, Ja zum Glau-
ben. Sie tun es öffentlich und feierlich.  Die 
Firmgottesdienste werden wie folgt gefei-
ert: am Samstag, 15. November, um 10.00 
Uhr in der Christus-Erlöser-Kirche mit den 
Firmlingen aus Krombach (wegen der gro-
ßen Zahl der Firmlinge findet die Firmmes-
se in einer größeren Kirche statt) und um 
17.00 Uhr in der St. Johannes-Kirche mit 
den Firmlingen aus Kreuztal. Am Sonntag, 
16. November, werden zwei Firmgottes-
dienste gefeiert und zwar um 10.00 Uhr in 
St. Vitus-Kirche in Hilchenbach und um 
15.00 Uhr in der St. Augustinus-Kirche in 
Dahlbruch. So sind diese Festtage eine 
Feier für alle Gemeinden: den einen wird 
die Firmung gespendet, die anderen er-
neuern ihre Firmung. Wir möchten also alle 
Gemeindemitglieder zur Firmfeier einladen. 
Beten wir in diesen Tagen für die Firmkan-
didaten und für uns alle um die Gaben des 
Heiligen Geistes! Schon jetzt wünschen wir 
allen Firmlingen und deren Familien ein 
schönes Firmfest und an dieser Stelle sa-
gen wir ein dickes Dankschön allen Firm-
katecheten/Innen für die Begleitung der 
jungen Christen in der Zeit der Firmvorbe-
reitung. 

 

Zur Person: 
Abt em. Stephan 
Schröer wurde 1940 
in Freienohl im 
Sauerland geboren. 
Von 1959 bis 1964 
studierte er in Müns-
ter und Köln Betriebs-
wirtschaftslehre und 
arbeitete anschlie-
ßend zwei Jahre in 
einer Bank. 1967 trat 
er in die Benedikti-

nerabtei Königsmünster in Meschede ein. 
Es folgte ein Studium der Theologie in St. 
Ottilien, Freiburg und Münster. Zusätzlich 
studierte er für das Lehramt in Bonn. Von 
1974 bis 1976 übernahm er wissenschaftli-
che Arbeiten an der Universität Würzburg. 
Von 1976 bis 2001 stand er 25 Jahre als 
Abt der Benediktinerabtei Königsmünster 
vor. Seit 2001 ist er emeritierter Abt und 
ein gefragter Redner und Impulsgeber. 

Bitte um das Gebet für unsere Firmbe-
werber/innen 
In diesen Tagen bereiten sich die Firmbe-
werber/innen auf den Empfang des Firm-
sakramentes vor. Auf diesem Weg brau-
chen die Jugendlichen Menschen, die sie 
begleiten und Anteil an ihrem Leben und 
Glauben nehmen: ihre Eltern und Kate-
chet/innen, ihre Pastöre, aber auch uns 
als Gemeindemitglieder. Durch unser 
Gebet können wir unsere Verbundenheit 
mit den Firmbewerber/innen zum Aus-
druck bringen. Die Gewissheit, dass wir 
füreinander beten, gibt uns Mut und Kraft, 
unseren Weg im Glauben weiterzugehen. 
In diesem Sinne sind wir alle dazu aufge-
rufen, die Firmbewerber/innen in unser 
tägliches Gebet einzuschließen.  

nachgespürt. Zur Teilnahme ist eine An-
meldung bis zum 17. November 
im Dekanatsbüro Siegen erforderlich, Tel. 
0271/30371010, Teilnahmegebühr: 25,- €.  
 

Trennung – …und trotzdem, leben! 
Die katholische Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Siegen lädt zu einem Wo-
chenende für Frauen und Männer in und 
nach Trennungen ein Das Wochenendse-
minar findet von Freitag, 14. November, 
bis Sonntag, 16. November, in der St. Bo-
nifatius Bildungsstätte Winterberg-
Elkeringhausen statt. Eingeladen sind 
Frauen und Männer in und nach Tren-
nungserfahrungen, die über sich, ihr Le-
ben, ihre Visionen und Träume aber auch 
über ihre nicht gelungenen Lebensentwür-
fe, ihre aktuelle Lebenssituation, laut und/
oder leise nachdenken wollen. Information 
und Anmeldung unter: Kath. Ehe-, Fami-
lien-und Lebensberatung, Untere Metzger-
straße 17, Siegen, Tel.: 0271-57617, E-
Mail: Eheberatung-siegen@erzbistum-
paderborn.de. 

Der Himmel ist offen …  
Zu diesem Thema lädt der Arbeitskreis 
„Frauen feiern Gottesdienst“ zum nächs-
ten Gottesdienst am Mittwoch, 5. No-
vember, um 20.00 Uhr in die Kapelle des 
Marienkrankenhauses in Siegen ein. 
 

Jahreshauptversammlung des Katho-
lischen Bildungswerks 
Der Vorstand des Katholischen Bil-
dungswerkes Siegen-Wittgenstein lädt 
alle Mitglieder, die entsprechenden Re-
präsentanten aus den Gemeinden und 
alle interessierten Personen zur Jahres-
hauptversammlung ein. Die Mitglieder-
versammlung bietet Raum zu Gesprä-
chen und Diskussionen über die Bil-
dungsarbeit im Dekanat und findet am 
14. November um 19.00 Uhr im Pfarr-
heim von St. Marien (Häutebachweg 5, 
Siegen) statt. 
 

Postmoderne – Was ist das eigent-
lich? 
Zu einem philosophischen Seminar un-
ter der Leitung von Prof. Dr. Friedhelm 
Decher lädt das Katholische Bildungs-
werk am Samstag, 29. November, von 
11.00 - 18.00 Uhr ins Gemeindehaus Hl. 
Kreuz, im Kalten Born, nach Weidenau 
ein. In diesem Seminar werden sich die 
Teilnehmer mit den theoretischen 
Grundlagen des postmodernen Zeital-
ters befassen. Im Anschluss daran wird 
dem Geist der Postmoderne konkret 
anhand der Literatur, des Verhältnisses 
von medial vermittelten Bildern zur Rea-
lität sowie der „ästhetischen Wahrheit“ 

Ü B E R  D E N  K I R C H T U R M  G E S C H A U T  

KIRCHLICHE NACHRICHTEN UND HINTERGRÜNDE 

Gebet für unsere Firmbewerber/innen 
 

Guter Gott, du hast die Firmbewerber/
innen in der Taufe als deine Kinder ange-
nommen. Wir bitten dich für unsere Firm-

bewerber/innen 
 

Begleite sie und sei ihnen nah.  
Lass sie auf Schritt und Tritt spüren, dass 

du den Weg mit ihnen gehst. 
 

Leg in ihr Herz die Gewissheit, dass du 
nicht ohne sie sein willst.  

Schenke ihnen die Einsicht, dass sie nicht 
ohne dich sein können.  

 

Schenke ihnen deinen heiligen Geist, 
damit sie erkennen, wer sie vor dir sind 
und wie sie vor dir leben können. Amen. 

Gedanken zur Zeitumstellung 
 

Die Zeit anhalten zu können -   
manchmal habe ich mir das sehnlichst 

gewünscht. 
 

Etwas mehr Zeit zu haben -  
oft hätte mir das gut getan. 

 

Fast reut es mich, 
die geschenkte Stunde  

jetzt nur zu verschlafen. 
 

Katharina Wagner, www.pfarrbriefservice.de 


